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Gewitter haben es in sich – vorbeugen lohnt sich. 

 
Oft werden Gewitter begleitet von intensiven Regenfällen und starken, sich drehenden 
Sturmböen, die ungeahnte Kräfte entwickeln. Auch Hagelschlag mit Hagelkörnern bis zu 
drei Zentimetern Durchmesser ist bei einem Gewitter keine Seltenheit. Regengüsse, 
Sturmböen und Hagelschlag können an Häusern grosse Schäden verursachen. 
Besonders unangenehm für Hausbesitzer sind der Aufwand für die Wiederherstellung, die 
damit einhergehenden Umtriebe sowie unter Umständen beträchtliche Folgekosten. 
 

Gewitter sind keineswegs harmlos. Oft sind sie begleitet von intensiven Regenfällen mit 

Niederschlagsmengen von bis zu 40 Litern Wasser pro Quadratmeter, die Keller und 

Gebäude überschwemmen. Auch heftige Winde und Sturmböen mit Spitzengeschwin-

digkeiten bis zu 100 km/h und mehr sind keine Seltenheit. Besonders anfällig für Sturm-

schäden sind Dächer und exponierte Gebäudeteile. Tritt bei einem Gewitter zusätzlich 

Hagel auf, ist die gesamte Gebäudehülle akut gefährdet. Besonders betroffen sind nicht 

nur Ziegeldächer, Dachfenster oder Lichtkuppeln, sondern auch Fassaden, Roll- und 

Lamellenstoren. Schmilzt der Hagel, erhöhen sich die Wassermengen zusätzlich. Auch 

von Blitzeinschlägen droht Gefahr, wenn das Gebäude über keine Blitzschutzanlage 

verfügt. 

 

Gewitter mit grossem Schadenpotenzial 

Die Folgen eines Gewitters können beträchtlichen Aufwand für die Wiederherstellung, 

Umtriebe und Folgekosten verursachen. Direkte Gebäudeschäden durch Starkregen, 

Sturm und Hagelschlag erfordern aufwändige Reparaturen oder gar die Wiederherstellung 

von ganzen Gebäudeteilen. Fast immer ist auch mit Folgeschäden zu rechnen, zum 

Beispiel wenn durch ein von Hagelschlag beschädigtes Dach Wasser ins Haus dringt. 

Nach Überschwemmungen in Gebäuden und deren Umfeld fallen Aufräum- und Reini-

gungsarbeiten an. Hinzu kommen Umtriebe und unter Umständen auch hohe Folge-

kosten, wenn ein Gebäude oder Teile davon vorübergehend unbenutzbar sind. 
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Wirksamer Gebäudeschutz ist möglich 

Gewitterschäden an Gebäuden lassen sich durch vorbeugende Massnahmen deutlich 

reduzieren oder ganz vermeiden. Weniger gefährdet sind Häuser, die in gutem, das heisst 

wetterfestem Zustand gehalten werden. Regelmässiger Unterhalt und Kontrollen von 

Dach, Fassade, Fenster- und Türdichtungen, Abläufen, Entwässerungssystemen usw. 

bieten den wirksamsten Schadenschutz. Kündigt sich ein Gewitter an, trägt das richtige 

Verhalten wesentlich zur Schadenverminderung bei. Zu den wichtigen Sofortmassnahmen 

zählen beispielsweise die Kontrolle und das Freimachen von Dach- und Bodenabläufen, 

das Ein- respektive Aufziehen von Storen, die Sicherung von losen Gegenständen 

ausserhalb des Hauses und das Schliessen aller Fenster und Aussentüren. 

 

www.schuetzen-sie-ihr-haus.ch 

Auf der speziell gestalteten Website www.schuetzen-sie-ihr-haus.ch wird das Thema 

Gebäudeschutz vor Unwettern umfassend behandelt. Hauseigentümer und Mieter finden 

dort detaillierte Informationen zu den Gefahrenelementen von Gewittern, zu den 

Möglichkeiten des präventiven Schutzes von Gebäuden sowie zum richtigen Verhalten bei 

akuter Gewittergefahr. Praktischen Nutzen bieten Checklisten, die nach individuellen 

Voraussetzungen zusammengestellt werden können. Nützliche Informationen für Planer 

und Bauherren sowie weiterführende Links ergänzen das Angebot. 

 

 

Umfassende Informationen und praktische Tools 

www.schuetzen-sie-ihr-haus.ch 

 

 

http://www.schuetzen-sie-ihr-haus.ch/

